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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Das Jahr neigt sich dem Ende, Weihnachten und der Jahres-
wechsel stehen vor der Tür. Wir freuen uns auf Feiern mit der 
Familie und mit Freunden, wir freuen uns auf ein paar freie, ge-
ruhsame Tage.

Der Jahresausklang lädt dazu ein, noch einmal zurückzublicken 
und sich auf das neue Jahr einzustimmen. Viele Menschen zie-
hen eine persönliche Bilanz; viele schauen zu oder lesen es, wenn 
die Medien die wichtigsten Begebenheiten des ablaufenden Jah-
res noch einmal zusammenfassen.

Anlass um Danke zu sagen. Danke für die gute Zusammenarbeit 
unserer Fraktionen im Gemeinderat. Ohne diese hätten wir auch 
heuer das ein oder andere Projekt nicht umsetzten können.  

Der Zu- und Umbau des Kindergartens in Oberschützen konnte 
noch im Sommer abgeschlossen werden. 

Die Instandhaltung unserer Volksschulen und der Sportmittel-
schule war ein weiterer wichtiger Teil des Budgets. Es wurden in 
der Neuen Mittelschule die Sanitäranlagen komplett saniert. In 
den Volksschulen waren kleinere, aber doch sehr wichtige Ver-
besserungen notwendig. 

Im Bereich des Wohnraums wurde die Wohnhausanlage in Ober-
schützen fertiggestellt und in Unterschützen mit neuen Wohn-
blöcken begonnen. Laufende Sanierungen der Wege und Stra-
ßen konnten gemacht werden. Straßenlaternen wurden auf LED 
umgestellt. Schmiedrait hat ein Kommunikationszentrum be-
kommen uvm.

Viele Veranstaltungen und Festivitäten haben uns 2019 begleitet 
und all das wäre nicht möglich, wenn wir in unserer lebenswerten 
Gemeinde nicht miteinander arbeiten würden. 

Viele Bürgerinnen und Bürger, viele Unternehmen übernehmen 
Verantwortung und engagieren sich für unsere Gemeinde. Sie 
kümmern sich um Mitmenschen, die nicht auf der Sonnenseite 
stehen, sie gehen zur Freiwilligen Feuerwehr oder setzen sich für 
die Umwelt ein, sie sorgen für ein lebendiges Vereinsleben oder 
sponsern kulturelle und sportliche Events.

Sie tragen viel dazu bei, dass unsere Gemeinde lebenswert ist, 
und stärken den Zusammenhalt. Und zum Jahresausklang möch-
te ich allen, die sich in und für die Gemeinde Oberschützen enga-
gieren, ganz herzlich für Ihren großen Einsatz danken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine stressfreie, besinnliche 
Weihnachtszeit, ein frohes Fest und erholsame Feiertage und al-
les Gute, Gesundheit und Zufriedenheit im neuen Jahr. 

Herzlichst

Ihr Bürgermeister 

BÜRGERMEISTER HANS UNGER

 

 

Unser Angebot im Überblick: 

Photovoltaikanlagen, Stromspeichersysteme, E- Tankstellen, Blitzschutz, Haus und 
Elektroinstallationen, Infrarotheizungen, Alarmanlagen  

 

 „Es wäre uns eine Freude, Sie bald als einen unserer  

Kunden begrüßen zu dürfen!“  

 

 

 

 

 

 
 
 

 

www.bestattung-kirnbauer.at
Täglich von 0-24 Uhr unter   033 53 / 75 51
Natürlich auch am Wochenende und an Feiertagen

Offizieller Vermittler für Bestattungsvorsorge

Wir informieren sie gerne!
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EIN OFFENES OHR IN UNSERER GEMEINDE

HEIZKOSTENZUSCHUSS
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Heizkostenzuschuss 
nur mehr bis 31. Dezember 2019 beantragt werden kann. Infor-
mationen dazu bekommen Sie am Gemeindeamt. 

_______

MOMENTOTHEK
In der neu erstellten Website werden alte Fotos archiviert. Ziel 
ist es, dass historische Aufnahmen und Postkarten gut aufge-
hoben und für jeden Interessierten sichtbar sind. Daher wür-
den wir uns sehr freuen, wenn sie uns alte Fotos, Bilder oder 

Ansichtskarten bringen. Gemeinsam mit unserer Archivmitar-
beiterin würden wir die Fotos auf der Momentothek hochladen 
und sie unbeschädigt an den Besitzer retournieren. Ca. 150 
Fotos sind schon unter www.momentothek-oberschuetzen.
at zu finden. Für das nächste Jahr planen wir eine Vorstellung 
der Website bei den Senioren- bzw. Pensionistenverbänden. 
Natürlich würden wir uns sehr freuen, wenn wir bis dahin schon 
weitere Fotos präsentieren dürften. 

„DARÜBER REDEN“-
„ANSCHLUSSDENKMAL“-PROJEKT

Gästebuch beim „Anschlussdenkmal“: Vor dem „Anschluss-
denkmal“ steht ein Gipfelbuchkasten, in welchem – wetterge-

schützt – ein Gästebuch verwahrt 
ist. Dies ist Teil unseres Projektes 
„Darüber reden“. Wir laden alle ein, 
bei einem Besuch des „Anschluss-
denkmals“ ihre Meinung bzw. ihre 
Gedanken in dem Gästebuch fest-
zuhalten.

Servicestelle: Die von Frau Hedwig Ulreich geführte Service-
stelle (Hauptplatz 1, 7432 Oberschützen) ist auch weiterhin für 
Sie am Mittwoch und Samstag von 10 bis 12 Uhr sowie am Frei-
tag von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Während der Öffnungszeiten 
ist sie außerdem telefonisch unter 0664-1401621 erreichbar 
sowie per E-Mail unter archivoberschuetzen@gmx.at. Sie sind 
herzlich eingeladen, sich über das Projekt zu informieren, Ma-
terialien für das Gemeindearchiv abzugeben oder einfach nur 
„darüber zu reden“ – wir freuen uns über Ihre Meinung, Ihre Ge-
danken, Ihre Erinnerungen! 

Webseite: Aktuelle Mitteilungen sowie sämtliche von uns ver-
öffentlichte Materialien finden Sie auf der Webseite der Ge-
meinde Oberschützen (https://oberschuetzen.riskommunal.
net/) im Bereich „Tourismus“ unter „Projekt – Denkmal: ‚An-
schlussdenkmal‘“.

„Anschlussdenkmal“-Gestaltung: Die Entwürfe für die Ge-
staltung des „Denk-, Informations- und Lernorts“ werden im 
Laufe des nächsten Jahres bei einer öffentlichen Veranstal-
tung präsentiert und zur Diskussion gestellt werden. Es sind 
alle herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Der Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben werden.

GEMEINDEAMT:
Montag bis Freitag: 07.00 - 12.00 Uhr
Montag bis Donnerstag: 13.00 - 16.00 Uhr
Telefon: 03353/7524
Fax: 03353/75 24 30
Mail: post@oberschuetzen.bgld.gv.at
Homepage: www.oberschuetzen.at

BAUHOF:
Di. bis Do.: 07.00 - 08.00 Uhr
Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 11.00 Uhr

BAUMSCHNITT (ÄSTE)
IN DER SANDGRUBE:
Freitag: 11.00 - 12.00 Uhr
Samstag: (Mai bis Ende Oktober):
07.30 - 09.00 Uhr

BAUSCHUTT (max. 3m³)
IN DER SANDGRUBE:
Freitag: 11.00 - 12.00 Uhr

DEPONIE ASCHAU:
Jeweils Dienstag und Samstag:
März: 15.00 - 17.00 Uhr
April bis Oktober: 16.00 - 18.00 Uhr
November: 15.00 - 17.00 Uhr

ALLGEMEINE ÖFFNUNGSZEITEN:
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BAUHOF ZUBAU

Für unseren Gemeindetraktor und die dazugehörigen Maschinen 
wurde am Bauhof ein Zubau errichtet, welcher auch verschlos-
sen werden kann.

ASPHALTIERUNGSARBEITEN
Die Gemeinde Oberschützen ist stetig bemüht die Qualität un-
serer Straßen, Wege und Gehsteige zu verbessern bzw. zu erhal-
ten. Bei den Güterwegen erhält die Gemeinde stets finanzielle 
Unterstützung der Jagdausschüsse. Für die gute Zusammenar-
beit bedankt sich die Gemeinde Oberschützen.

Asphaltierungsarbeiten beim Kaufhaus Murlasits.

Errichtung eines Gehweges zum Friedhof in Unterschützen.

Erneuerung des Begleitweges in Unterschützen parallel zur B50.

Erneuerung des 
Weges ent-
lang des Willer-
sbaches hinter 
dem Feuerwehr-
haus Willersdorf.

RÜCKBLICK 2019
AVITA SUMMER CARD

BürgerInnen mit Hauptwohnsitz in Oberschützen konnten zum 
ersten Mal heuer in den Sommermonaten Juli und August um nur 
5,-- Euro Eintritt die Avita Therme besuchen. Den Restbetrag 
von 22,-- Euro übernahmen zur Hälfte die Avita Therme und die 
Gemeinde Oberschützen. Bgm. Unger und GF Prisching sind er-
freut, dass dieses Angebot gut angenommen wurde.

ASCHAUER LANDESSTRASSE

Oftmals wurde schon über die Erneuerung der Aschauer Lan-
desstraße gesprochen. Für unsere BürgerInnen ist nach außen 
hin nichts passiert. Seitens der Gemeinde kann jedoch berich-
tet werden, dass das Einreichprojekt dafür bereits abgeschlos-
sen ist. 

GRUND IM ORTSZENTRUM
Mitten im Ortszen-
trum von Ober-
schützen stand das 
ehemalige „Hutter-
Linsch“ Gasthaus 
zum Verkauf. Da es 
in Oberschützen 
immer wieder mas-
sive Parkschwierig-
keiten gibt, wurde das Grundstück Bahnhofstraße 3 seitens der 
Gemeinde Oberschützen angekauft.

SANIERUNGSARBEITEN SMS
Wieder ist ein kleines 
Stück Verbesserung 
in der neuen Mittel-
schule geschafft. In 
den Sommermona-
ten legten viele Ex-
perten Hand an und 
erneuerten die Sa-
nitäranlagen in der 
Sportmittelschule 
Oberschützen.
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RÜCKBLICK 2019
CONTAINER
Da es im 
Feuerwehrhaus 
Schmiedrait eines 
Abstell- bzw. La-
gerraumes bedurf-
te, wurde ein Con-
tainer angekauft. 

STRASSENBELEUCHTUNG 
Um für ein Stück mehr Sicher-
heit in unserem Ort mit der op-
timalen Beleuchtung zu sorgen, 
wurden neuerliche Lichtpunkte 
in der Bahnhofstraße am Mar-
bachweg und am Sonnleiten-
weg gesetzt und schon in die 
Jahre ge-
kommene 
ausge-
tauscht. 

MUTTER-KIND-KAFFE – GENERATIONENTREFF

Im Mutter-Kind-Kaffee, wo sich auch das Generationentreff, die 
Archivstelle „Projekt Anschlussdenkmal“ und auch die erweiterte 
Bücherei befinden, wurde der Boden neu verlegt. Um den Raum 
auch ohne großer Vorbereitung nutzen zu können, wurden Ti-
sche und Stühle angekauft, welche sowohl für die Bücherei, als 
auch für das Mutter-Kind-Kaffee, Generationentreff und auch für 
die neue errichtete Archivstelle zur Verfügung stehen.

ZUBAU IM KIGA
Die Erweiterung und Renovierung des Kindergartens in Ober-
schützen bringt mehr Platz und Qualität mit sich. Hier wurden in 
einem zusätzlichen 
Gruppenraum ein 
Ruheraum sowie 
Sanitäranlage und 
Personalraum inve-
stiert. 

Bahnhofstraße

SonnleitenwegMarbachweg

NEUER WOHNRAUM 

Im Bereich des Wohnraums wurde mit neuen Wohnblöcken in 
Unterschützen begonnen. Insgesamt sind fünf Wohnblöcke mit 
jeweils sechs Wohnungen geplant, wobei zwei 2020 fertiggestellt 
werden. 

Die Übergabe der Wohnungen in der Herrengasse an die Mieter 
erfolgte im Herbst.
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SCHULEN IN DER GROSSGEMEINDE
Auch 2020 ist es dem Bürgermeister und den Vertretern der Ge-
meinde Oberschützen wichtig, die drei Volksschulen Oberschüt-
zen, Unterschützen, Aschau und die Sportmittelschule Ober-
schützen zu erhalten und durch Zielführende Investitionen, die 
Qualität zu verbessern.

VORHABEN 2020
SANIERUNG FREIBAD

Im Freibad Oberschützen werden die verschiedensten größeren 
und kleineren Baustellen, wie der Rohrbruch mit damit zusam-
menhängenden Grabungsarbeiten und Neuverlage der Wasch-
betonplatten und die Rutsche in Angriff genommen, damit der 
neunzigsten Badesaison nichts im Wege steht.

PARKFLÄCHEN

Im Zentrum von Oberschützen sind auf dem Areal der Bahnhof-
straße 3 („Hutter Linsch“) und der Pinkafelder Straße 1 ("Boandl 
Haus") die Errichtung von Parkflächen geplant.

ELEKTRONISCHE WERBETAFEL
Am Hauptplatz in Oberschützen soll über der Landesstraße eine 
elektronische Werbetafel installiert werden. 

ASCHAUER LANDESSTRASSE

Das Projekt Aschauer Landesstraße umfasst die Bereiche Kanal, 
Wasser, Beleuchtung und den Gehweg. Dafür wird es im näch-
sten Jahr Bauverhandlungen und Ausschreibungen geben. Der 
Baubeginn ist mit 2021 geplant.
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VORHABEN 2020

BOHR STEHT FÜR TOP-SERVICE, KOMPETENZ UND FLEXIBILITÄT

Die Bohr Schleifmittelwerk GmbH mit Sitz in Oberschützen beschäftigt 45 Mitarbeiter. Seit 50 Jahren steht der Name Bohr für die Ent-
wicklung und Produktion von innovativen und hochwertigen Schleifmittellösungen. Ob für die Holzbearbeitung, Metallbearbeitung, 
für die Karosseriereparatur und Lackierung, für den Malerbedarf oder den Trockenbau – mit der breiten Palette an Schleifbändern, 
Schleifpapier und Schleifgewebe bietet Bohr perfekte Lösungen für unterschiedlichste Anwendungen und Oberflächen. 
Foto: Bohr Jubiläum

Seit der Übernahme der Firma BOHR Schleifmittel-
werk GmbH durch Herrn Manfred Reichhold im Jahr 
2013 wurden außerdem 2 weitere seiner Firmen, die 
REHO Handels GmbH und die SSA Europe GmbH, 
am Standort Oberschützen implementiert. Dadurch 
wurden 6 zusätzliche Arbeitsplätze geschaffen. So-
mit sind nun 3 Firmen am Standort ansässig, wo-
durch dieser erheblich gestärkt wurde. Auch in Zu-
kunft soll der Firmensitz Oberschützen noch weiter 
ausgebaut und forciert werden. 

An dieser Stelle möchte sich die Gemeinde Ober-
schützen für die gute Zusammenarbeit bedanken.  

HOCHWASSERSCHUTZ UNTERSCHÜTZEN

Aufgrund der Unwetter 2018 waren Maßnahmen für den Hoch-
wasserschutz in Unterschützen zu setzen. Nach mehreren Ver-
handlungen wurde heuer mit der Planung begonnen und 2020 
wird das Projekt präsentiert.
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AUS DER GROSSGEMEINDE
DREILÄNDERECKTREFFEN 

Zum diesjährigen Dreiländerecktreffen mit den Bürgermeistern 
aus der Steiermark, Hochneukirchen und dem Burgenland war 
heuer Gastgeber die Gemeinde Oberschützen. Gemeinsam mit 
den Mitarbeitern wurde im Gasthaus Gabriel Gemeindeleben und 
Erfahrung über die Dreiländergrenzen ausgetauscht.

RAIFFEISENWELTSPARTAG	

Auch in diesem Jahr lud die Raiffeisenbank zum Weltspartag ein. 
Viele Kunden folgten der Einladung und kamen auch nach dem 
„Sparen“ auf ein Getränk und Brötchen vorbei.



9

ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
VON DER SENSE ZUM SMART-FARMING

Diese lebendig gestaltete und informative Veranstaltung stieß 
bei sehr vielen Freunden des Museumsvereins Oberschützen auf 
großes Interesse.

AKTION UNTERWEGS

Am 20. September waren gut 25 OberschützerInnen anlässlich 
einer fridays for future - Aktion unterwegs. Sie sammelten 10 Sä-
cke Müll und gleichzeitig gab es Informationen über Heilpflanzen 
und Ragweed. 

KUNST IM GARTEN

Am 5. Oktober führte der Ausflug des Seniorenbundes Ober-
schützen mit fachkundigen Erklärungen von Hr. Hofrat Dujmo-
vits durch das Auswanderermuseum Güssing und nach Rauch-
wart zur „Kunst im Garten“ der Fam. Steinkellner. Der Ausklang 
des Tages wurde in Willersdorf bei Fam. Artner gefeiert.

FITMARSCH

Am Nationalfeiertag lud der Verschönerungsverein Oberschüt-
zen zum Fitmarsch ein. Bei traumhaft schönem Wetter machten 
sich 100 Wanderer auf die Reise rund um Oberschützen. Die Lab-
station übernahm in diesem Jahr der Verschönerungsverein und 
bedankt sich an dieser Stelle bei den Sponsoren – Raiffeisenbank, 
Bäckerei Bayer, Gasthaus Unger und Nah und Frisch Murlasits.

AKTIVER HERBST
Am 19. September unter-
nahm der Seniorenbund 
Oberschützen bei strah-
lendem Schönwetter ei-
nen Tagesausflug nach 
Carnuntum und zur Scho-
kolade Erzeugung Hauswir-
th in Kittsee. Besonders die 
Führung in der Römerstadt 
Carnuntum begeisterte die 
Teilnehmer, bei Hauswir-
th Schokolade gab es dann 
eine Werksbesichtigung 
mit Fabriksverkauf. Den Ta-
gesabschluss bildete das 
gemeinsame Abendessen 
beim Heurigen in Neustift 
a.d. Lafnitz. 
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
TAG DES DENKMALS

Am Tag des Denkmals berichtete Archäologe Franz Sauer vom 
Bundesdenkmalamt in der gut besuchten Friedhofskirche Ober-
schützen über die Geschichte dieses Gebäudes und seines früh-
mittelalterlichen Vorgängerbaues. Ein detailgetreues Modell 
wurde vorgestellt, das den heutigen Bau in seinem ursprüng-
lichen Zustand um 1300 darstellt.

BELEUCHTUNG DES CHRISTBAUMES 
Am 30. November lud die Gemeinde zur feierlichen Beleuchtung 
des Christbaumes am Hauptpatz in Oberschützen ein. Umrahmt 
wurde die Veranstaltung von den Kindern der Musikschule, des 
Kindergartens und der Volksschule Oberschützen und den Kin-
dern der Volksschule Unterschützen unter der jeweiligen Leitung 
ihrer Direktoren und LehrerInnen. Es war auch heuer wieder eine 
gelungene Veranstaltung und Bgm. Unger blieb nur mehr eine 
besinnliche Weihnachtszeit zu wünschen. 

JUBILÄUMSJAHR "50 JAHRE KVO"

Von Barock bis Jazz reichte der Reigen gut besuchter Konzerte, 
in denen junge Talente ebenso wie langjährige Stammgäste das 
Oberschützer Podium mit Klängen verzauberten. Im Zentrum 
des Jubiläumsjahres stand der Festakt mit einer "Langen Nacht 
voll Musik" am 13. Juni, bei der das Publikum Musik in aller Vielfalt 
und entspannender Atmosphäre genießen konnte. 
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DIAKONIEVEREIN LÄDT ZUM FRÜHSTÜCK 

Einmal im Jahr lädt der Diakonieverein Stützpunkt Oberschützen 
zum Frühstück ein, um für die gute Zusammenarbeit zu danken. 

ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
DAS „INSTITUT OBERSCHÜTZEN“  
DER KUG BLICKT ZURÜCK

Auch 2019 stießen zahlreiche Konzerte der aufstrebenden Stu-
dierenden aus aller Welt in Oberschützen und Umgebung auf 
lebhafte Resonanz. Hervorzuheben sind das „Festkonzert“ des 
Universitätsorchesters im Mai mit Solist David Seidel sowie die 
„Lange Nacht voll Musik“ im Juni, als das 50-Jahr-Jubiläum der 
Kulturvereinigung Oberschützen musikalisch gefeiert wurde. 
Weiters wurden die Renovierungsarbeiten im Institutsgebäude 
fortgesetzt – besonderes Augenmerk lag auf dem Kammermu-
siksaal, der mit restaurierten Stühlen und einem Digitalisierungs-
paket ausgestattet wurde. Vorausschauend laden wir zum Kon-
zert „Zwei Welten“ am 26.01.2020 ein.

ÜBERREICHUNG WICHENER ADVENTKRANZ 

Um Kindern aus ärmsten Verhältnissen die Zeit bis Weihnach-
ten zu verkürzen, entzündete der Gründer der Diakonie  Johann 
Hinrich Wichern im Rauen Haus der Diakonie 1839 in Hamburg 
jeden Tag eine Kerze an einem Wagenrad, das er mit 19 kleinen 
roten und vier großen Kerzen geschmückt hatte. Aus dieser Idee 
entstand der uns heute bekannte Adventkranze. Die Gemein-
de Oberschützen freut sich auch heuer wieder über den Advent-
kranz mit der beeindruckenden Geschichte.

YOGAKURS IM NEUEN JAHR: 
In Oberschützen startet ab Februar 
ein sanfter Einsteiger-Yogakurs mit 
der Dipl. Yogalehrerin Jutta Spitz-
müller:

Ab Donnerstag, 20. Feber 2020 
von 16:30 bis 18:00, im Turnsaal 
des Kindergartens Oberschützen, 
12 Einheiten,
Beitrag € 122,-
Gratis-Schnupperstunde am 6.2.!

Anmeldung bitte bis 29.1. bei Jutta Spitzmüller: 
0680/1089330, 03353/7359
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Wir bringen Genuss ins Haus!Wir bringen Genuss ins Haus!

Primara WarenvertriebPrimara Warenvertrieb
Wolfgang Gruber

7432 Oberschützen - Sonnseitn 22

+43 664 / 145 79 03

office@primara.at

www.primara.at
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ORTSTEIL ASCHAU
AUSTRIAN LEADING COMPANIES AWARDS

Das Unternehmen UTB Laser- und Vermessungstechnik GmbH 
feiert heuer das 25-jährige Bestehen und zählt zu den besten na-
tionalen Unternehmen im Burgenland. Bei den kürzlich verlie-
henen Austrian Leading Companies Awards erreicht die UTB ei-
nen verdienten Stockerlplatz. Das Geschäftsführungstrio der 
UTB Ing. Hannes Wagner, Ing. Ingmar Ulreich und Martin Mößner 
sind sehr stolz darüber. 

KRIEGERDENKMAL SANIERT
Nach einem einstimmigen 
Beschluss des Ortsaus-
schusses wurde das Krie-
gerdenkmal vor der Turm-
schule Aschau rechtzeitig 
zur Kriegerdenkmalfeier sa-
niert und die Pflanztröge und 
die Hecke von den Ortsaus-
schussmitgliedern neu be-
pflanzt.

TAG DES DENKMALS

Am Tag des Denkmals fanden sich zahlreiche Besucher in der 
mittelalterlichen Kirche in Aschau ein. Nach einer Neuvermes-
sung kann der Ursprungsbau nun dem 9. Jahrhundert zuge-
ordnet werden. Von der Kirche gibt es keine Gründungs- und 
Weihedaten und auch keine Untersuchungen zur Struktur des 
Mauerwerks, daher werden alte Fotos gesucht, insbesondere 

aus der Zeit, als der Verputz der Außenwände der Kirche bei Re-
novierungsarbeiten abgeschlagen war – daran lassen sich Baus-
trukturen ablesen. Wer solche Bilder hat, wird gebeten, sie zur 
Verfügung zu stellen. Kontakt am Gemeindeamt oder contem-
plom@gmx.at

MANFRED ULREICH VERABSCHIEDET
Manfred Ulreich war seit dem 
Beginn der Deponie 2011 
dabei und war mit seinen 
Kollegen ein Garant dafür, 
dass der Betrieb der Grün-
schnittdeponie reibungslos 
und ordnungsgemäß ablau-
fen konnte. Stellvertretend 
für den Ortsausschuss be-
dankten sich Anna Wagner 
und Ortsvorsteherin Ingrid 
Ulreich und wünschten Manfred Ulreich alles Gute und vor allem 
viel Gesundheit weiterhin.

GRABEN VERROHRT
Ebenfalls im Ortsausschuss 
beschlossen konnte der 
erste Teilabschnitt des Ab-
wassergrabens Kurve Früh-
wirth/Richtung Tennisplatz 
verrohrt werden, wodurch 
der befahrbare Bereich in 
diesem engen, viel befah-
renen Kurvenabschnitt ver-
breitert wurde. Durch diese 
Maßnahme soll vor allem die 
Sicherheit gefördert werden. 

STRASSENKENNZEICHNUNG ASCHAU
Wie in der letzten Gemeindezeitung angekündigt, wurde in 
Aschau eine Bürgerbefragung bezüglich der möglichen Einfüh-
rung von Straßenbezeichnungen durchgeführt. Die eingelangten 
Antwortkuverts wurden im Rahmen einer Ortsausschusssitzung 
ausgewertet. 

Im Namen des Ortsausschusses bedankt sich Ulreich zunächst 
für die rege Beteiligung, die vielen positiven Rückmeldungen/
Vorschläge und die vielen guten Gespräche. Aufgrund des Ergeb-
nisses wird sich der Ortsausschuss in den nächsten Wochen und 
Monaten intensiv mit der Umsetzung der Einführung der Stra-
ßenbezeichnungen beschäftigen. Die Ortsbevölkerung wird da-
rüber informiert. Jetzt sind einige wichtige Beschlüsse seitens 
des Gemeinderates zu fassen.
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ORTSTEIL UNTERSCHÜTZEN

Reinhard Jany, Ortsvorsteher:

Liebe Ortsbevölkerung!

Die Unterstützung unserer Vereine, die Instandhaltung unseres gut ausgebauten We-
genetzes sowie die Sanierung und Erhaltung unsererer Volksschule ist uns wichtig.

•	 € 5.000,–  Förderung für den Ankauf eines Mähroboters für den Sportplatz  
•	 € 1.000,– Förderung für den Ankauf des Kletterturms im Schulhof der Volksschule
•	 Ausbesserungsarbeiten mit Spritzgußasphalt der Güterwege Herrschaft (Teich) 
und Hinter der Au

Gemeinsam mit Gemeinde, Ortsausschuss und Jagdausschuss haben wir wiederum 
einiges umgesetzt. Danke für die gute Zusammenarbeit.

Ich wünsche Ihnen Frohe Weihnachten und für 2020 alles Gute!

Ihr Reinhard Jany

FUSSBALLPARTNERSCHAFT 

Der Fußballverein SK Unterschützen und die Ortschaft Sankt 
Martin in der Wart gründeten die erste Burgenländische Fußball-
partnerschaft. Aufgrund der Tatsache das sehr viele Spieler aus 
Sankt Martin sowohl in der Kampfmannschaft als auch in der Re-
serve spielen war es eine naheliegende Entscheidung. Als Zei-
chen der Wertschätzung gegenüber den Spielern wurde Sankt 
Martin eine Urkunde überreicht.

HOTTERWANDERUNG
Trotz grausigen Wetters 
stellten sich ca. 50 Wande-
rer der Herausforderung 
eine ca. 10 km lange Strecke 
um Unterschützen zu be-
wältigen. Bei einer bestens 
ausgerichteten Labstation 
stärkten sich die Teilneh-
mer für den Rückweg zum 
gemeinsamen Mittagessen 
im Feuerwehrhaus.

AUSFLUG DER UNTERSCHÜTZER SENIOREN 

Mit 20 Teilnehmern startete der Seniorenbund aus Unterschüt-
zen den Ausflug nach Wenigzell zur Buchtelbar und Besichtigung 
der Ortskirche, welche noch festlich von Erntedank geschmückt 
war. Bei der Edlen Steinoase in Oberrohr wurde die Mineralien- 
und Fossilienausstellung besucht und auch kräftig eingekauft. 
Der Abschluss des Ausfluges bildete eine launige Stärkung bei 
einem nahegelegenen Heurigen.

BABY BOOM 

Im letzten halben Jahr durfte die Gemeinde Oberschützen – 
Ortsteil Unterschützen sechs neue Erdenbürger begrüßen.



Ernst Karner, Ortsvorsteher:

Geschätzte Ortsbevölkerung! Liebe Jugend!

Willersdorf ist ein gepflegter Ort, sorgen wir gemeinsam auch 
für eine saubere Umwelt.

Sauberkeit ist den Menschen nicht nur im privaten Bereich ein 
großes Anliegen, sondern auch im öffentlichen Bereich und in 
der Natur. Leider ist aber dieses wichtige Bewusstsein noch 

nicht in allen Köpfen verankert, obwohl eine saubere Umwelt alle angeht.

Es ist unverständlich, dass trotz dauernder Thematisierung viele achtlos ihren Müll, 
Bierdosen, Einwegflaschen usw. in unseren Straßengräben und Wäldern ablagern. 

Wir haben in unserer Gemeinde ein hervorragend organisiertes Abfallsammelzentrum 
mit langen Öffnungszeiten und ein gut funktionierendes Abholsystem des Hausmülls.

Sorgen wir gemeinsam, dass unser gepflegtes Dorf mit der schönen Natur noch sau-
berer wird.

In diesem Sinne wünsche ich allen Mitbürgern ein besinnliches Weihnachtsfest sowie 
ein glückliches neues Jahr mit viel Gesundheit.

Mit freundlichen Grüßen
Ernst Karner

ORTSTEIL WILLERSDORF

TAG DES DENKMALS
In der Friedhofskirche Willersdorf findet seit einigen Jahren wie-
der die jährliche Katharinen-Vesper am Tag der Kirchenpatronin 
statt. Dem Rahmen des mittelalterlichen Sakralbaus angemes-
sen erklangen gemeinsame Psalmengesänge und die meditative 
Andacht wurde umrahmt vom Renaissance-Gesang des Öden-
burg-Trios.

BAUMPFLANZUNG  
AM ANGER
Der FVV Willersdorf pflanzte 
einen neuen Baum am Anger. 
Danke für's Sponsoring und 
die Mithilfe.

WANDERTAG IN WILLERSDORF
Der FVV Willersdorf veranstaltete am 26. 
Oktober wieder den alljährlichen Famili-
enwandertag. Wir danken allen Mitwir-
kenden für die Organisation.
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OSTEOPOROSEGRUPPE AKTUELL

Nach einigen Aktivitäten über das ganze Jahr, gesellte man sich 
zur Weihnachtsfeier ins Gasthaus Gabriel. Vergangenes wur-
de besprochen und auch in die Zukunft geschaut. Am 30. Jänner 
wird es einen Vortrag zum Thema Röntgen und Osteoporse im 
GH Gabriel geben. Vortragender ist Dr. Friedrich Karner. 
Jede/r ist herzlich dazu eingeladen.
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ORTSTEIL SCHMIEDRAIT
SÖLCHARIA

Die SchmiedraiterInnen sind sehr glücklich, dass es im Ortsteil 
wieder einen Treffpunkt für alle Generationen gibt. Die Sölcharia 
wird im April nächsten Jahres mit einem Fest feierlicher eröffnet.

STURMVERKOSTUNG

Die Sölcha luden im September zur Sturmverkostung ein. Trotz 
schlechten Wetters waren viele Besucher gekommen um ge-
meinsam mit den Sölchern zu feiern. 
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Unsere Kids | Kindergarten Oberschützen (alle Fotos: Kindergarten Oberschützen)

Unsere kleinsten Kinder aus dem Kindergarten feierten ihr Later-
nenfest in der Kinderkrippe.

Die Kinder des Kindergartens Oberschützen bereiteten sich auf den Nikolaus vor. Durch Rollenspiele konnten die Jüngsten die Nikolausle-
genden nachspielen und sich selbst als Nikolaus verkleiden.

Im Kindergarten Oberschützen wurde die Weihnachtsbäckerei er-
öffnet und fleißig Vanillekipferl und Lebkuchen gebacken.  

Aufgrund des Wetters musste das Laternenfest des Kindergartens 
ins Haus der Volkskultur verlegt werden. Die Kinder des Kinder-
gartens sangen, tanzten und präsentierten ein Martinsstück. Die 
Eltern und Verwandten der Kinder waren sehr begeistert.

Die Kinder stellten mit Julia Grill selbst Vogelfutter her und haben 
es im Garten gut platziert. Damit auch die Tiere im Winter versorgt 
sind und die Kinder sie aus guter Entfernung beobachten können.
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Unsere Kids | Kindergarten Aschau

Eine Kiste Mais wurde den Kindern zur Verfügung gestellt. Daraus 
entwickelten die Kinder Ideen was sie damit machen können. Es 
wurde abgerebelt, geschüttet, mit den Kolben wurde gemalt und 
massiert.

Mindestens einmal wöchentlich waren die Kinder im Wald unter-
wegs. Unter anderem wurde eine Lacke mit einem „Malbaum“ ent-
deckt,  wo sich die Wildschweine suhlen. Auch die Kinder hinterlie-
ßen mit einem selbstgesuchten  Stock ihre Spuren.

Die letzten warmen Herbsttage wurden bei einem Lagerfeuer mit 
selbstgegrillten Würsteln genossen.

MOBILE MASSAGE 
MARKUS GRABENHOFER

WILLERSDORF 90
7432 OBERSCHÜTZEN

0664/64 39 435
Termin nach Vereinbarung

Klassische Massage · Lymphdrainage · Fußreflexzonenmassage u.v.m.

(alle Fotos: Kindergarten Aschau)
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Unsere Kids | Volksschule Aschau (alle Fotos: Volksschule Aschau)

Ein Experte des Bil-
dungsservers Burgen-
land informierte die 
Eltern der VS Aschau 
über Gefahren im In-
ternet.

Im Herbst besichtigten 
die Schulkinder und Lehr-
kräfte der VS Aschau die 
Burg Bernstein.

Im Rahmen eines Edelserpentin-Workshops durfte jedes Kind der 
VS Aschau einen Stein für eine Kette schleifen.

Der Workshop „Gesund im Mund“, eine Vorsorge zur Zahngesund-
heit, fand an der VS Aschau statt.

An einem sonnigen Novembertag ließen die Schülerinnen und 
Schüler der VS Aschau ihre kreativ gestalteten Drachen steigen.

Digitale Bildung wird an der VS Aschau umgesetzt.
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Unsere Kids | Volksschule Oberschützen(alle Fotos: Volksschule Oberschützen)

Unter dem Titel „Kleine 
Schritte- Große Schritte“- 
läuft das heurige Kreativpro-
jekt der Volksschule Ober-
schützen. Gemeinsam mit 
dem Künstler Christian Ring-
bauer stellen die Kinder aus 
mitgebrachten Abfällen ei-
ne Skulptur her, die dann an 
der Schule ausgestellt wird. 
Das Kreativprojekt bietet 
den Schülern die Möglich-
keit, sich mit verschiedenen 
bildenden Bereichen kreativ 
auseinanderzusetzen.

Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe nahmen am digitalen Workshop 
"frag skooly" zum Thema Safer Internet teil.

Die Kinder der Volksschule Oberschützen hatten sehr viel Spaß bei 
den Waldtagen. 
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Unsere Kids | Volksschule Unterschützen (alle Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger)

An einem nebligen Tag im Herbst machten sich die Kinder der 
Volksschule, bewaffnet mit Spaten, auf den Weg in den Wald um 
Hainbuchen auszugraben. Diese wurden später im Schulhof und an 
der Uferböschung neben dem Schulhof gepflanzt.
Im Lauf des Vormittags kam dann sogar die Sonne heraus, und so 
konnten die Schüler dann im strahlenden Sonnenschein die neue 
Hecke rund um den Brunnen im Schulhof setzen und eingießen. 
Sie freuen sich schon darauf, die Buchenhecke beim Wachsen beo-
bachten zu können!

Endlich ist er da - der heiß ersehnter Spielturm! Hier kann nach Lust 
und Laune geklettert werden, er dient als Versteck oder als "Pferd-
chenstall" und kann mit einigen Kuscheldecken ausgestattet sogar 
zu einem "Hotel" werden - der Fantasie der Kinder sind keine Gren-
zen gesetzt!
Die Kinder bedanken sich herzlich beim Ortsausschuss Unterschüt-
zen für die großzügige finanzielle Unterstützung! Weiters bedanken 
wir sie sich bei allen gewerblichen sowie privaten Spendern, ohne 
die diese Investition nicht möglich gewesen wäre. 

Im heurigen Schuljahr gibt es nun täglich von 7.10 - 7.25 Uhr die 
Möglichkeit, frisches Brot und Gebäck für die Jause beim Wagen der 
Bäckerei Bayer aus Oberschützen zu kaufen. Die Schüler und Schü-
lerinnen sind von diesem Angebot ganz begeistert und freuen sich 
nun in den Pausen über ihre frischen Gebäckstücke! Auch die Orts-
bevölkerung kann dieses Angebot gerne nutzen!

Die Volksschule Unterschützen nahm am AUVA Co-Pilotentraining 
teil. Die Kinder konnten hierbei ihr bereits vorhandenes Wissen als 
Mitfahrer im Auto testen und weitere Erfahrungen betreffend Ver-
kehrssicherheit sammeln. Die spannenden Gespräche bis Unter-
richtsschluss zeigten, dass die Inhalte wirklich gut auf die Kinder 
abgestimmt worden sind und noch dazu viel Spaß gemacht haben.
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(alle Fotos: SMS Oberschützen) Unsere Kids | Sportmittelschule Oberschützen

Um die SchülerInnen Schritt für 
Schritt auf ihre Berufs- und Arbeits-
welt vorzubereiten, ist das Team der 
Sportmittelschule stets bemüht, mit 
Betrieben und Institutionen in der 
Region zu kooperieren. Die siebente 
Schulstufe verbrachte vier Tage im 
Schulungszentrum in Neutal, wo sie 
in die Gastronomie, in die Elektro- 
und Metalltechnik und auch in die In-
formatik für die weitere Berufswahl 
einblicken konnten.  

Bei der Cross-Country Landesmeisterschaft in Gols nahmen vier Teams aus der SMS teil. Bei äußerst schweren Bedingungen konnten die 
Burschen den Landesmeister und den Vizelandesmeister an die Sportmittelschule nach Oberschützen holen.
Das Mädchenteam S-MS Oberschützen I errang ebenfalls den ersten Platz und wurde damit Landessieger, das Team S-MS Oberschützen 
II erlief sich den dritten Platz.
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FEUERWEHR-NEWS 

VERDIENSTZEICHEN DES ÖSTERREICHISCHEN 
BUNDESFEUERWEHRVERBANDES IN BRONZE

Die Verdienstzeichen des Österreichischen Bundesfeuerwehrver-
bandes werden für besondere Tätigkeiten im Feuerwehreinsatz, für 
hervorragende und erfolgreiche Leistungen im Rahmen der jewei-
ligen Verwendung und für besondere Verdienste in der Zusammen-
arbeit der österreichischen Feuerwehren mit Feuerwehrorganisati-
onen im Ausland verliehen.
Im Rahmen der 2. Feuerwehrmesse wurde HBI julius Winkler diese 
Auszeichnung überreicht.

FEUERWEHRAUSFLUG  
NACH SLOWENIEN
Am 12.10.2019 organisierte die 
FF Aschau einen Feuerwehraus-
flug für ihre Mitglieder und Ange-
hörigen nach Maribor. Im Bum-
melzug wurde die Stadt besichti-
gt. Am Nachmittag ging die Reise 
weiter in die slowenische Weinre-
gion, wo in der herrlichen Land-
schaft einige gute Tropfen verko-
stet werden konnten.

BRANDDIENSTLEISTUNGSPRÜFUNG BRONZE

Insgesamt 20 Feuerwehrleute, zwei Frauen und 18 Männer, ab-
solvierten am 16. November die Branddienstleistungsprüfung in 
Oberschützen. Durch intensive Vorbereitung auf diese Leistungs-
prüfung, die von den jeweiligen Gruppenkommandanten organi-
siert wurde, konnte von allen KameradenInnen der Feuerwehren 
Oberschützen und Willersdorf das Leistungsabzeichen in Bronze/
Stufe 1 entgegen genommen werden. Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss der Leistungsprüfung gab es noch ein gemütliches Beisam-
mensein im Gasthaus Gabriel in Willerdorf.
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INFORMATIONEN 
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Jubilare des ersten Quartals 2020 

Wir gratulieren!

Der Bürgermeister, die Gemeindevertreter sowie das Team der Gemeindezeitung 
gratulieren allen Jubilaren recht herzlich!

80. 

Ilse Posch
Edith Pertl
Ernestine Prisching
Mag. Hans Bruckner
Helmut Knotek
Ilse Krautsack
Rudolf Tolazzi

85. 

Ernestine Krautsack
Paula Posch
Erna Schranz
Eduard Johann Ulreich
Alfred Reicher
Theresia Neubauer
 
90.

Johann Wehofer

ÄLTER ALS 90.

Irma Kirnbauer (97)
Ernst Jany (96)
Hilda Adele Hoffmann (91)

100.
Mag. Johann Werthner

Bürgermeister Unger und Gemeindevorständin Kainz besuchten 
Helga und Adolf Luif aus Oberschützen und überbrachten 
die besten Wünsche zum 60. Hochzeitstag.

Den 90. Geburtstag von Adolf Ulreich aus Aschau nahmen Bgm. Un-
ger und die Vertreter der Gemeinde Oberschützen zum Anlass, um 
einen Besuch abzustatten und herzlich zum Geburtstag zu gratulie-
ren.
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Wir gratulieren!

JUBILÄUMSFEIER: Mitte November lud die Gemeinde Oberschützen die Jubilare des letzten halben Jahres zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ins Gasthaus Gabriel ein. Die Jubilare, welche den 80., 85., 90. oder älteren Geburtstag oder den 50. Hochzeitstag begingen, 
konnten gemeinsam mit Bgm. Unger und den Vertretern der Gemeinde Oberschützen anstoßen. 

ZUR GEBURTENGUTSCHEINÜBERGABE im Oktober durfte Bgm. Unger gemeinsam mit den Vertretern der Gemeinde 14 neue Er-
denbürger mit ihren Eltern begrüßen. Besonders erfreulich war, dass wir erstmalig Zwillinge aus Aschau und aus Unterschützen herzlich will-
kommen heißen durften. Im Rahmen der Feierlichkeit wurde der Familiengutschein im Wert von Euro 727,– an die Eltern überreicht. Dieser ist 
dann, ab dem ersten Schultag, wenn der Hauptwohnsitz durchgehend in der Gemeinde war, mit Rechnungen von Oberschützer Gewerbetrei-
benden einzulösen. 



26

ELEKTRO-MOBILITÄT
WAS BRINGEN UNS 
DIE ELEKTRO-AUTOS
TATSÄCHLICH? 

Ganz klar ist, E-Autos sind keine Ökoau-
tos, ABER sie sind dennoch ökologischer 
und klimaschonender. 

1) �E-Autos sind viel energieeffizienter, mit der selben Menge an 
Energie fahren sie viel weiter.

2) �Der „Sprit“, also der Strom kann regional und sauber erzeugt 
werden. Alle E-Tankstellen im Burgenland werden mit Öko-
strom gespeist. Erdöl kann niemals sauber gewonnen werden.

3) �Beim Betrieb entstehen keine Schadstoffe wie Stickoxide oder 
Kohlendioxid. Beim Strommix des Burgenlandes sind auch bei 
der Produktion wenig Emissionen garantiert. Auch der Fein-
staub ist wesentlich weniger. 

Bei der Rohstoff-Gewinnung für die Akkus sieht es noch ein wenig 
schlechter aus, allerdings ist das leider ein grundsätzliches Pro-
blem in der heutigen Zeit. Egal ob Kakao, Bekleidung, Erdöl, Gold, 
usw. Die Gewinnung oder Verarbeitung geschieht meist in armen 
Ländern, in den kaum auf Umwelt- und Menschenrechte geach-
tet wird. Gerade Kobalt und Lithium sind daher auch stark in der 
Kritik. Immerhin können Lithium-Akkus bereits heute zu mehr als 

Als Schulerhalter werden wir wiederum einiges in unsere Volks-
schulen in Oberschützen, Unterschützen, Aschau und in der 
Neuen Mittelschule investieren.

Viel wird in die Infrastruktur investiert:
•	 Instandhaltung des Schwimmbades Oberschützen
•	� Sanierung der Güterwege gemeinsam mit den Jagdausschüs-

sen
•	 Planungsarbeiten für den Hochwasserschutz
•	 Investitionen in die Trinkwasserversorgung

Die Förderung unserer Familien und Vereine ist uns auch in Zu-
kunft wichtig. Dieser erfolgreiche Weg in unserer Gemeinde soll 
fortgesetzt werden.

Ich wünsche Ihnen ein frohes besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2020.

Ihr Reinhard Jany

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger!

Die Adventzeit ist die stillste und 
schönste Zeit des Jahres.
Einerseits ist Advent eine besinnliche 
Zeit, eine Zeit der Erwartung. Anderer-
seits wird alles unternommen, um die 
Verkaufsumsätze zu steigern und den 
Konsum anzukurbeln. Mitten drin ist der 
Mensch mit seinen Erwartungen.

Mit dem Jahreswechsel können wir wiederum auf ein erfolg-
reiches und arbeitsreiches Jahr für unsere Großgemeinde 
zurück blicken.

Vieles konnte im vergangenen Jahr verwirklicht werden und für 
2020 haben wir uns wieder einiges vorgenommen.

VBGM REINHARD JANY, ORTSVORSTEHER AUS UNTERSCHÜTZEN INFORMIERT: 

WOLFGANG SPITZMÜLLER, LABG. UMWELTGEMEINDERAT INFORMIERT:

90% recycelt werden. Damit braucht man zukünftig auch weni-
ger Rohstoffe. Nötig wäre generell mehr fairer- statt Frei-Handel. 

Trotz dieser Mängel ist ein E-Auto klimafreundlicher als ein Ver-
brenner – auch weil wir damit weg vom Erdöl kommen. Grund-
sätzlich gilt natürlich: Wichtig ist eine Mobilitätswende hin zu 
mehr Öffentlichem Verkehr, bessere Bedingungen fürs Radfah-
ren und Zufußgehen. Deshalb sind auch mehr und günstige Öffis 
so wichtig.

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch und eine sichere Mobi-
lität wünscht

Umweltgemeinderat
Wolfgang Spitzmüller
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VBGM. INGRID ULREICH, ORTSVORSTEHERIN AUS ASCHAU INFORMIERT:

WAS GIBT'S NEUES IM 
„GESUNDEN DORF 
OBERSCHÜTZEN“?
Oberschützen war eine der ersten 
Gemeinden, die am Pilotprojekt „Ge-
sundes Dorf“ teilnahmen und konn-
te damit schon damals viele Projekte 
umsetzen und gute Erfolge erzielen. 
Vor zehn Jahren erfolgte dann der flä-
chendeckende Ausbau der Initiative 
"Gesundes Dorf Burgenland". Mittler-

weile gibt es mehr als 92 Partnergemeinden. Die große Anzahl an 
Gesunden Dörfern zeigt das Interesse einer gesundheitsförder-
lichen Gestaltung des Lebensraumes und die Wichtigkeit dieser 
Initiative.
Um das Engagement der Gemeinden und ihrer BürgerInnen zu 
würdigen, hat die Burgenländische Gebietskrankenkasse zu 
einem 10 Jahresfest im Oktober ins KUZ Oberschützen eingela-
den.

GESUNDHEITSTAG IN OBERSCHÜTZEN
Am 26. November lud die Arbeitsgruppe Gesundes Dorf Ober-
schützen zum Gesundheitstag in den Generationentreff ein. 
Im Rahmen der Veranstaltung konnte den Besucherinnen und 
Besuchern ein breites Angebot an Gesundheitstipps und Unter-
suchungen kostenlos zur Verfügung gestellt werden.
Das Unternehmen Hartlauer war mit seinem Gesundheitsbus vor 
Ort und bot Gehör- und Sehtests an. Beim evangelischen Diako-
nieverein konnten Blutdruck und Blutzucker gemessen werden. 
Karl Hutter, der Obmann des KOBV, präsentierte das vielseitige 

Angebot des Kriegsopfer- und Behindertenverbandes, wie etwa 
beratende Maßnahmen bei der Pflegegeldbeziehung oder Aus-
kunft über die diversen rechtlichen Ansprüche.
Physiotherapeutin Stefanie Laschober aus Jormannsdorf zeigte 
Übungen, die im Sitzen und Stehen durchgeführt werden können, 
und auch im fortgeschrittenen Alter fit und beweglich halten. 
Lucia Pahr, Physiotherapeutin aus Oberschützen, stellte eine 
sehr interessante neue Methode der Biophotonik vor und zeigte 
in praktischen Beispielen, wie man mit einem HIGH TECH VITA-
LIZER seine Lebensqualität verbessern kann.
Andrea Ludwig, diplomierte Kräuterpädagogin und neuestes 
Mitglied in unserer Arbeitsgruppe, zeigte Entspannungsübungen 
sowie die Herstellungsweisen von Kräutersalzen, Erkältungssi-
rups und Teemischungen.

Schauen sie auf sich – und kommen Sie gesund durch die kalte 
Jahreszeit!

Ingrid Ulreich  - Projektleiterin gesundes Dorf 

DIE MENSCHEN WIEDER 
ZURÜCK ZUR NATUR 
BRINGEN, das ist das Leitbild 
von Andrea Ludwig mit ihrem 
GspiaSinn. Die frischgebackene 
Kräuterpädagogin möchte ab 
2020 das ganze Jahr über verschiedene Workshops zum The-

ma Kräuter und Natur 
in unserer Gemeinde 
anbieten. Dabei will sie 
verstärkt auch Projekte 
für unsere jüngsten 
Gemeindebürger ins 
Leben rufen. „Als zwei-
fache Mama bin ich im-
mer wieder aufs Neue 

fasziniert davon, wie selbstverständlich Kinder mit der Natur um-
gehen und wie sie das Wissen rund um Pflanzen wie ein Schwamm 
aufsaugen“, schwärmt Andrea.

Derzeit absolviert die wissbegierige Kräuterfrau auch eine Aus-
bildung zur Kinesiologin. Mit ihrem schon bestehenden Ange-
bot – Reiki und Entspannungstraining – möchte sie unserer Be-
völkerung so ab Feber 2020 auch eine ganzheitliche Begleitung 
anbieten. „In unserer schnelllebigen Zeit ist es enorm wichtig, 
dass wir die Verbindung zu unserer eigenen Natur, zu unseren ei-
genen Wurzeln, nicht verlieren“, erklärt die Energetikerin. Mehr 
Informationen zu GspiaSinn finden Sie im Internet unter www.
gspiasinn.com    
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JÄNNER 2020 FEBER 2020 MÄRZ 2020

	 Dr. Brenner	 Dr. Gyaky	 Dr. Zalka	 Dr. Bekto Edmira 
	 03353/8554	 03353/7000	 03353/7858	 03353/36899,
	 0664/500 99 89	 0664/421 44 21	 0664/411 29 83	 0680/2468381

Achtung bei Funkschatten Anruf nach 10 Minuten wiederholen, fallweise Diensttausch möglich. Der Bereitschaftsdienst ist ein NOT-
DIENST und darf nicht mit den Ordinationszeiten verwechselt werden!  Es bedeutet auch nicht, dass der diensthabende Arzt in sei-

ner Ordination sein muß! 

Es handelt sich um eine RUFBEREITSCHAFT BEI NOTFÄLLEN.

Beginn: 07:00 Uhr       Ende: 21:00 Uhr

Dr. Brenner:   07. - 09.02.2020

Dr. Zalka:  20.01 -24.01.2020;  25.02.2020;  10.02. und 12.02.2020    
Servicezeiten am 20.01., 22.01., 24.01.  von 8-12:30 (Rezepte, Bewilligungen, Blutabnahme, etc.,) 
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Wellness bei den Besten.

 Glück zum 
�chenken!

AVITA Gut sc heine f ür Ihr e Liebs ten. 
Sie hab en sic h das Bes te ver dient.

B e q u e m o n l i n e b e s te l l e n 
u n d s e lb s t  au s d r u c ke n!

shop. avit a. at 

AVITA Resort | www.avita.at | Tel: +43 (0) 3353/8990-0 | info@avita.at | 

AVITA Gut sc heine f ür Ihr e Liebs ten. 
Sie hab en sic h das Bes te ver dient.

AVITA Resort | www.avita.at | Tel: +43 (0) 3353/8990-0 | info@avita.at | 
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Da Kianbaua Tischla...dea tuit hoit wos!

W i r  w ü n s c h e n  I h n e n

f r o h e  W e i h n a c h t e n

u n d g u t e n  R u t s c h !


